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Dic Redaftion dicjes Blatted ijt jehr germe beveit, Ammeldungen jur Seidpnnrg von
Anteilfheinen v itbermitteln,  Anferdem cvflavt fie Jih gemeigt, auch freic Gaben i Geld
cutgegen 3w wehmen uud itber die Gingdmge in diejem Blatte Bericht ju erftatten. E8 gicht
jicger piele Veveime, Kovporationen und Private, weldhe pvar nidht im Falle find, Aunteil-.
jdheine u diberuehumen, welde jedod) germe thr Sdherflein beiutragen witnjden 3 etnem
menjdjenfrenndliden, jegenjtiftenden Juftitute evjten Rauges.  Ju diefem Sinne Halten wiv
das projeftierte Ajyl bejtens empfohlen!
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Wlilitdrknere imiJdabre 1894,

Weittelit Schlufnahme vom 19. Jannar 1894 PHat der Bunbdesvat dad jog. Schul-
tablean feftgejtellt. €8 figurieren in demjelben an Schulen wnd Kurjen der Sanitdtdtrupype:
A. QBorfurje nud Refrutenjdulen (Simtlicdh)” in Bajel.)

1. Toutjdhiprechende Refenten deg IL., IV. uud VIII. Diviftonsdtreifed: Vorfurd vom
3.—14, Mir;, Nefrutenjhule vom 14, Miry bis 19. April. 1L Frangdjijdhjpredhende
Refruten des L, IL und VIIT. Divtjionstreifes: BVorfurs vom 28. April big 9. Miai,
Rebrutenjepule vom 9. Mai big 14. Sami. TIL Refrutenw des VI mnd VIL Divifions-
freiffes: Borfurd vom 16.—27. Jumi, Nefrntenjhule vom 27. Juui big 2. Augnit.
IV. QRefruten de8 IIL wund V. Divijionstreijed: Borturs vom 8.—19. September, Refruten-
jdule vom 19. September big 25. Oftober.

B. Wicderholungsturie.

I. Divijion. Feldlagavetftab Nr. T und Ambulancen 2, 3 wud 4: Offtziere und Unter-
offisiere vom 3.-—16. Auguit, Manunjdaft vom 6.—16. Augujt in Yverdon. IL. Divijion.
Feldlazavetitad e, TL wud Ambulancen ARv. 6, 7 wud 10: Offiziere uud Unteroffiziere vom
3.—16 ugujt, Mannjdhait vom 6.—16. Augujt i Vayerne. IV, und VI, Divifion.
Seldlazaretjitab Nr. IV, Ambulance Nr. 16 und vom Feldlogaret VI dic Ambulancen Nr.
28, 29 wubd 30, jowie dag Sanititdperjonal der Fiijilierbataillone Nr. 37 big 48, wmit
Ausnahme der Bataillonddryte, der Afjiftengdvte derjenigen Vataillone, demen die He-
gimentddryte entwommen werdew, fowie bder finj jiingjten Kvanfemwdrter jeded Bataillons:
Offigiere wnd Unteroffisicre vom 29. Auguijt big 3. September, Mawnjdajt vom 1.—8.
Sept. in Surjee. Felditbung mit der IV. Divijion vom 3.—14. September. — VIL und
VI Divijion. Feldlazaretitab Nv. VIIT, Ambulance Nr. 36 und vom Feldlazavet VII bdie
Ambulancen MNr. 31, 32 und 35, jowie das Sanititsperjonal der Fitfilierbataillone v, 85
und 86, 88 big 96 und des Sdhiibenbataillond Nr. 8, mit Ausnahme der Bataillonsgdrste,
der Afjijtenzdvyte devjenigen Bataillone, dewen dic Regimentddvyte entommen werden, jowie
der fiinj jlingjten Kranfenwivter jedes Bataillons: Offiztere mnd Unteroffizieve vom 29. Ang.
018 8. September, Mannjhajt vom 1.—8. September in Altdorf. Felditbung mit der VIIL
Divijion vom 8.—14. September.

Cin Teil ded Sanititsperfonals ber Gotthardtruppen (Schitgenbataillon Nr. 4, Fitjilier-
batailfon 87 und Pojitionsabteifung IV): Offiziere und Mannjdjaft vom 19.--30. Sept.
anf der Furfa. '

C. Cabdresfurfe.
_ a. Operationsfurje. 1. Kurd fitr deutjchipredyende Offizieve vom 29. Juli big 12. Augujt
in Bern. 2. S8 fitr deutjdhipredyende Offiziere vom 2.—16. September in Gen.
N b. Offisierbiloungsjdhulen. L. Fiir deutjchiprechende Avste und Apothefer vom 14. Neiirs
018 19. April. IL Fitr deutjdhjpreciende vzte und Apothefer vom 27. Juui bis 2. Augujt.
I itr deutjchjprechende Arte und Apothefer vom 19. September big 25. Oftober. Ale
drei Kurje in Bajel. ,

c. ultterqfﬁgieréid)u[en. I Fiir deutjdyjprechende Kranfemwdrter vom 21. April bis
'18-%3?1&1{ IL B frambiijdyipredyende Kranfenwdvter vom 18. Wat big 14. Juni; beide Kurfe
in Bafel.

d. Spitalfurje filv angehende Rranfemwirter. Vom Jamuar bie Juni und vom Of-
tober bis Desember in dben Spitdlern in Genf, Laujanne, Freiburg, St. Jmmer, Bern, Lugern,
Aug, Bajel, Aavau, Biirid, BWinterthur, St. Gallen, Heridau, Altdborf, Chur und Lugano.



SHerbffitbungen des IV, Armeeliorps (1V. und VIIL Divijion).

Tic Truppen vitden am Sdhlujje der Borvfurje in die Linte. Beginn der Dlandver
am 6. September.  Cutlafung  jomtlidher Truppen am 14, September, mit Ausnahme dev
beiden Verwaltungéfompaguien Nr. 4 wnd 8 mit dew ifwen jugeteilten Trainabteilinger wid
dem Qazavettvain, weldhe am 15. September aus dem Dienjte tvetew. bingsgediet : Schoys-
Uuad).
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Santonaljeftion Aargan.

Am 15, Oegember 1893 tagte in Lemzburg dic orfte Genevalverjanmbhing der fan-
tonalen Scttion ded Foten Kveuged wuter Lorjity des devgeitigen Priifidenten Heven Pavver
Wernly vouw Aavaw. Jn flickendem, audgejeichuetem Vortrage warf der Heduer jumddyt
einen Nitdblid auf die Cutjtehung des NRoteiw Krewses itberhaupt, crlduterte dad Buftaude-
fommen der Genfer Kouvention (1864), bevithrte den fuccejjiven Beitvitt beinabhe aller civi
[jierterr: Staaten und hob namentlich aud) die Verdienjte deriemigen Miduwer Hervor, weldye
da8 Oelingen ded grofen Wertes durc) ihre Avbeit wud Sutelligens ermbglichten, wobel aud)
der cigentlidhe Stifter bdedjelben Henrt rNnmnt nicht vergejjen blieb. Wihrend mn fortan in
den wieiften Staaten grofic Anjtrengungen gemadyt wirder, die Rwede der Komvention praf-
tijh a1 verwertew, gejchalh an der Wiege derjelben, ur der Sdpweiy jelbjt, joujagen widhts.
Crjt der grofe Krieg von 1870—1871 rief jundd)jt der Cutftehug Du]d)wbeuu Diljstomitees
und gab der Gritwdung eined jdhweizerijhen Centralvereind vom Iotenw Krewy einen newen
Smpuld. Aud verjdiedenen hier widht u evwdbhuenden Gvitwden verlicf aber aud) dieje Be:
wegung allmiphlid) im Saude, 08 endlid) die Genevalverjammbiung i Aarvau durd) Wah!
einer teilweife nenen Oiveftion VYeben i die gange Angelegenheit bradyte. Die Folge war, daj
der Mitgliederbejtand fid) vou 3irfa 700 auf 10,000 hobd wud die augejamurelten Jouds mun
etne Hohe erveidht habew, mit welcher wenigitend bdad Allerndtigite . Crnjtfallc angejdafit
werden founte.  Daff v eimem Laude wvow drei Willionen Chuwolhuern 10,000 Mitglicder
eer jo ewminent menjdenfreundlidhen Sadje nodh) nidht Jum Siege verhelferr, 1t far und
Neduer madyt davauf aufmerfjam, daf 8 nidt gendige, dem  Verein jympatijd) gegenitber
3 ftehert b im Kriegéfalle fid) jeinenn Bejtrebungen agujchlicfen, joudern dap die Lrgaui-
jation  fm Friedew vov allem VMot thue, wemn, wad Gott verhitten wolle, die Nriegsiurie
aud) bei und Ciugug Halten jolite. Ctue Vermehrung der Weitglicder fet deshald abjolut not-
wendig und ev appellicre heute aud) hanptjdcdhlich an die Frawew wnd Fravenvereine wm that:
fraftige Unterftitgung.

&8 folgte die Vorlepug ecined Grufes vom Prijidenten dex Berner Kantonalvercins
Dr. Wyttenbad) ; fermer wurde mit Bedawern Keuntuis  gewommen von der Vemijjion de
verdienten Kajjiers Stadtrat DHipig, jowie des Attuard Hr. Senm, welde beide infolge
Avbeitdiiberhiujung anj ihr Amt verzichten 3 mitjien g[aubten An ihre Stelle wurden cin-
mmmtg gewih it Herr Stadtamntann ﬂJcag Sdmidt wud Geridhtaprijident P. Diitvi.

Die vou den Rednungsrevijoren im Sinne der Genehmiguug vorgelegte  Hedynung
wurde pajjiert wnd verbanft, nadydem fleinere Ansdjesungen vom Kajjicr viditig geftellt worbden.

Su betamnter wijtergiiltiger Avt vefevierte mur Divijionsdarst Orv. Niglijtaller itber
die Aufgabe des Roten Kreuged im Frieden. Gr hatte jid) offendar dag Wiotto , Nury und
gut’ jur Rihtjduur gewommen, uud jo war aud) der gange vortrefflide Lortrag tn diejem
Stune gehalten. Gine Wiebergabe ded Amgefithrien i ertenjo witvde Hier 3u weit fithren,
tmuerhin jei e® und evlaubt, die Pojtulate wiederjugeben, i weldhen die  Anjichten des
Rebuerd ithren Sdhwerpuntt finden.

Qberjt Fitglijtaller verlangt namentlid) eine intenjivere Propagaunda jur Vermehring
der Mitglicder im Kantow, weldye in feinem Berhiltuijfe ftehen sur Cihmwobhnersahl, und be-
fitrwortet dic Bildung von Beyivfdfomitees, event. Crginjumg des fantonalen Lorjtandes
durd) je ein Mitglied ausd je eimem Besivte.

Cr it der Mieinuug, daf jedes Jahr eime beftinumte Swmme jur Anjdafpung von

=1

)



	Militärkurse im Jahre 1894

